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Programm
Mit der Auszeichnung der Ehrendoktorwürde 
der HCU Hamburg an Herrn Prof. Dr. Gerd Albers 
(München) wird das erste Mal dieser besondere 
Titel verliehen. Die HCU würdigt damit das wis-
senschaftliche Lebenswerk des unumstrittenen 
Doyen der Stadtplanung und sein unermüdliches 
Wirken für eine eigenständige Profilbildung der 
Disziplin Stadtplanung. Prof. Dr. Gerd Albers hat 
über Jahrzehnte nachdrücklich und nachhaltig 
für Planungsfachbereiche, Vollstudiengänge und 
Projektstudium gewirkt und war maßgeblich an 
der Einrichtung von neuen Planerstudiengängen 
in Deutschland beteiligt. Vor dem Hintergrund 
neuer und komplexerer Probleme räumlicher 
Steuerung engagierte er sich für die Schärfung 
des Berufsprofils und für den Diskurs in natio-
nalen und internationalen Fachgremien.

Mit seiner Vaterstadt Hamburg verbinden den 
Laureaten nicht nur die schulische Ausbildung 
am Johanneum, sondern auch gutachterliche 
und beratende Tätigkeiten. Vor allem aber war 
er Mitglied im Gründungssenat der Technischen 

9. Februar 2010, 17.00 Uhr  
HCU Präsidium, Lohseplatz 1a, 20457 Hamburg

Begrüßung
Prof. Dr. Dirk Schubert, Dekan Masterstudiengang 
Stadtplanung, HCU Hamburg

Laudatio
Prof. Dr. Erika Spiegel 

Eine unendliche Geschichte: Architektur-  
und Stadtplanungsausbildung in Hamburg
Prof. Hartmut Frank

Hamburg – Stadt im Fluss
Prof. Jörn Walter, Oberbaudirektor Hamburg

Replik: „Über den Wandel der Wertmaßstäbe  
im Städtebau“
Prof. Dr. Gerd Albers

Verleihung der Ehrendoktorwürde  
an Herrn Prof. Dr. Gerd Albers durch den Vize- 
Präsidenten der HCU, Prof. Dr. Harald Sternberg

19.00 Uhr Umtrunk und Ende der Veranstaltung

Universität Hamburg-Harburg seit 1980 und hier 
führend an der Einrichtung des Studiengangs 
Stadtplanung, jetzt an der HCU, involviert. Er 
kann gewissermaßen als „Geburtshelfer“ der  
Etablierung einer eigenständigen Fakultät (da-
mals an der TUHH „Forschungsschwerpunkt“) 
– nicht als Appendix der Architektur und des 
Bauingenieurwesens – und eines eigenständigen 
Curriculums gelten. An entscheidender Stelle war 
er damals an wichtigen Strukturentscheidungen 
für Forschung Lehre im Bereich der Stadtplanung 
beteiligt. Viele innovative Elemente und Struk-
turen nahmen mit der Ausrichtung auf Inter- 
nationalität und Interdisziplinarität Ansätze der 
späteren HCU-Gründung 2006 als fokussierter 
Universität vorweg.

Um Anmeldung wird gebeten,  
Anmeldeschluss ist der 3. Februar 2010.
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